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Budenheim. (rer) – Vergangene
Woche besuchte Thorsten Beche-
rer, der Direktkandidat der Grünen
für den Bundestag, auf seiner
Wahlkampftour auch Budenheim.
Am Samstag begleitete er gemein-
sam mit der rheinland-pfälzischen
Klimaschutzministerin Katrin Eder
sowie der ehemaligen Familienmi-
nisterin und Budenheimerin Irene
Alt den Klimaspaziergang, den die
Budenheimer Grünen bei strahlen-
dem Sonnenschein veranstaltet
hatten. Zuvor unterstützte Beche-
rer am Donnerstagabend die Bu-
denheimer Grünen bereits bei
ihrem Haustürwahlkampf, bei dem
mehrere Teams auf den Straßen
unterwegs waren.
Die Grünen klingelten bei Buden-
heimer Bürgerinnen und Bürgern,
machten auf die bevorstehende

Bundestagswahl aufmerksam und
gaben Informationen hierzu aus.
Becherer habe sich begeistert von
den zahlreichen informativen Ge-
sprächen mit den Bürgerinnen und
Bürgern gezeigt. Diese hätten mit-
unter die seltene Gelegenheit er-
griffen und seien mit dem Bundes-
tagskandidaten über verschiede-
ne Themen ins Gespräch gekom-
men.
„Der direkte Austausch vor Ort ist
für mich besonders wertvoll“, habe
Becherer betont und das große
Engagement der vielen ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfer ge-
lobt, die den Wahlkampf vor Ort in
Budenheim mit Herzblut unterstüt-
zen würden. Ihr Einsatz sei ein
wichtiges Zeichen für gelebte
Demokratie und stärke den Zu-
sammenhalt in der Gemeinde.

Bundestagskandidat gleich zweimal in Budenheim
Der Direktkandidat der Grünen, Thorsten Becherer, unterstützte Ortsverband beim Haustürwahlkampf

Gut gelaunt auf Stimmenjagd : Dr. Hannes Saas, Julian Ewertz,
Hanna Thiele, Thorsten Becherer und Dr. Sebastian Försch
(v.l.n.r.). (Foto: Grüne Budenheim)
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www.metzger-walz.de
Tel.: 06131-227771

Wir sind Donnerstags von 08-14 Uhr 
für Euch auf dem Mombacher Wochenmarkt

10.02. BIS 15.02.2025
Bauch / Brustspitze 100 g 0,85 €
gesalzen

Cordon-Bleu, gefüllt 100 g  1,69 €
bratfertig                                                       

Kalbsbratwurst „fein“ 100 g  1,98 €
2er-weise vac.

orig. Oldenburger Pinkel Stück  3,00 €
ideal zum Grünkohl

Kümmelpresskopf 100 g  1,65 €
geräuchert

Nuss-Schinken 100 g  2,49 €
Gold prämiert, roh
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Budenheim. Ein Teil der Budenhei-
mer Liberalen hatte am 23. Januar
die Gelegenheit, an einer Wahl-
kampfveranstaltung mit dem Bun-
desvorsitzenden der FDP, Christian
Lindner, in der Mainzer Pyramide
teilzunehmen. Die Veranstaltung
stieß auf großes Interesse und wur-
de von mehr als 700 Menschen be-
sucht. Ein weiterer wichtiger Termin
für die Budenheimer Liberalen steht
am 13. Februar ab 9 Uhr auf dem
Programm: Ein Infostand auf dem
Wochenmarkt, der den Bürgerinnen
und Bürgern Gelegenheit für direkte
Gespräche bietet. Bei diesem Ter-
min wird David Dietz, Spitzenkandi-
dat für die Bundestagswahl des
Wahlkreises Mainz und ausgewie-
sener Experte für kommunale The-
men, zu Gast sein. Er wird vor Ort
sein, um Fragen zu beantworten
und über aktuelle politische The-
men zu informieren.
An dem Infostand erhalten die Bür-
gerinnen und Bürger verschiedene
informative Materialien, in denen
die politischen Positionen der FDP
erläutert werden. Zudem haben die
Budenheimer Liberalen kleine
Überraschungen und Geschenke
vorbereitet, um sowohl alte Be-
kannte als auch neue Gesichter
willkommen zu heißen. „Wir möch-

ten, dass sich die Menschen über
unsere politischen Ideen und Ziele
informieren, aber auch einfach eine
gute Zeit haben“, sagt Timo Lauer-

burg als Vorsitzender des FDP-Ge-
meindeverbandes.
Der Vorstand des FDP-Gemeinde-
verbands hat Verstärkung bekom-
men. Annett Fritzlar und Tanya Ba-
sar wurden nachträglich kooptiert.
Wer am 13. Februar zum Infostand
kommt, kann die beiden auch direkt
kennenlernen.

Infostand der FDP
David Dietz zu Gast auf dem Wochenmarkt

Am 13. Februar sind die Budenheimer Liberalen mit einem Info-
stand auf dem Wochenmarkt vertreten. Oben links: Tanya Basar,
Timo Lauerburg, Annett Fritzlar. Mitte links: Timo Lauerburg, Ro-
land Albert. Rechts: Bild von derVeranstaltung mit Christian Lind-
ner in der Mainzer Pyramide. (Foto: FDP Budenheim)

Budenheim. – Zum Ende des letz-
ten Jahres erhielten sehr viele
Grundstückseigentümerinnen und
-eigentümer den Kostenbescheid
für „wiederkehrende Beiträge“ für
Straßenausbaukosten. Das sorgte
bei manchen für Verwunderung, da
sie bislang von dieser Praxis – die
seit 2024 in Rheinland-Pfalz ver-
pflichtend vorgegeben ist – nichts
wussten. Auch in Budenheim war
die Praxis zur Erhebung von Stra-
ßenausbaubeiträgen bis 2020 noch
eine andere. Bis zum Ausbau der
Julius-Leber-Straße wurden die
Beiträge nämlich als „Einmalbeiträ-
ge“ erhoben. Diese Praxis wäre
auch 2020 bei der Julius-Leber-
Straße angewendet worden, wenn
nicht die Landesregierung Ende
des gleichen Jahres angekündigt
hätte, die Gemeinden zu verpflich-
ten diese Praxis bis 2024 zu än-
dern. „Anders als die SPD-Fraktion
es darstellt, hat nicht sie daraufhin

den Antrag gestellt, wiederkehren-
de Beiträge sofort einzuführen, son-
dern die CDU-Fraktion. Nachdem
die Gemeindewerke durch Herrn
Strott den Aufwand darlegten folg-
ten alle Mitglieder des damaligen
Gemeinderates dem Antrag der
CDU-Fraktion und votierten für eine
sofortige Einführung wiederkehren-
der Beiträge, mit dem Ziel die Ei-
gentümerinnen und Eigentümer in
der Julius-Leber-Straße davon pro-
fitieren zu lassen“, erklärt der CDU-
Fraktionsvorsitzende Kai Hoffmann.
Das Gegenteil sei der Fall: „In der
leider nicht immer sachlich geführ-
ten Debatte gab es von Teilen der
SPD-Fraktion erstmal Unverständ-
nis darüber, warum man so eilig die
„wiederkehrenden Beiträge“ einfüh-
ren wolle“, erklärt Hoffmann. „Dann
braucht man sich mehr als vier Jah-
re später nicht mit fremden Federn
schmücken“. Den Unterschied der
Kosten habe die SPD-Fraktion in

ihrem Artikel dabei auf den Punkt
gebracht. Während bei wiederkeh-
renden Beiträgen mitunter Beträge
im hohen zweistelligen bis mittleren
dreistelligen Bereich vorkommen,
würden Einmalbeiträge meist fünf-
stellige Summen verursachen, so
die CDU. In der Julius-Leber-Straße
wären dies im Mittel ca. 15.000
Euro gewesen, erklären die Christ-
demokraten.
„Richtig ist, dass die Landesregie-
rung die Richtung vorgegeben hat.
Dies wäre aber gar nicht nötig,
wenn die SPD-geführte Landesre-
gierung sich endlich allen anderen
Bundesländern anschließen würde
und die verpflichtende Erhebung
von Straßenausbaubeiträgen ab-
schafft. Rheinland-Pfalz ist das letz-
te Land, wo es verpflichtende Stra-
ßenausbaubeiträge gibt“, führt Hoff-
mann aus. „Wir bleiben bei dem,
was wir seit 2019 immer wieder be-
tonen. Straßenausbaubeiträge sind

unfair. Sie führen, wie wir aktuell
wieder erfahren, zu Unverständnis
bei den Bürgerinnen und Bürgern
und zu Ärger zwischen Verwaltun-
gen und Eigentümerinnen und Ei-
gentümern. Alle anderen Bundes-
länder schaffen es das Problem zu
lösen und trotzdem werden dort
Straßen saniert. Nur in Rheinland-
Pfalz soll das nicht möglich sein.
Das ist ein Armutszeugnis“, schließt
Hoffmann ab.

„Nicht mit fremden Federn schmücken“
Warum die CDU die Abschaffung von Straßenausbaubeiträgen fordert

Die Julius-Leber-Straße in Bu-
denheim.

(Foto: CDU Budenheim)
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Katholische
Kirchengemeinde

Donnerstag, 6. Februar
19.30 Uhr Treffen Frauengruppe,
Bücherei
Sonntag, 9. Februar
10.00 Uhr Familiengottesdienst
Dienstag, 11. Februar
19.30 Uhr Treffpunkt Glaube, Mar-
got-Försch-Haus
Mittwoch, 12. Februar
18.00 Uhr ökum. Friedensgebet ev.
Kirche
Donnerstag, 13. Februar
15.00 Uhr Erzähl-Café, Margot-
Försch-Haus
Kontaktbüro St. Pankratius
Gonsenheimer Straße 43, Telefon-
nummer 2129.
Öffnungszeiten Kontaktbüro:
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 15.00 bis 17.00 Uhr.
Kirchenchor
Die Probe findet jeden Montag um
19.00 Uhr, im Saal des Margot-
Försch-Hauses statt. Interessierte

Sänger sind jederzeit herzlich will-
kommen.

Evangelische
Kirchengemeinde

Samstag, 8. Februar
15.00 Uhr Kindergottesdienst – The-
ma Salome
Sonntag, 9. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Dr.
Stefan Volkmann)
Mittwoch, 12. Februar
18.00 Uhr Ökumenisches Friedens-
gebet in der Kath. Kirche
Gruppenstunden
Dienstag, 11. Februar
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht
18.00 Uhr Teenkreis (13-16 Jahre)
Freitag, 14. Februar
16.00-17.30 Uhr Crazy Cookies (8-
12 Jahre)
Kontakt Ev. Gemeindebüro:
06139/368 oder kirchengemeinde.
budenheim@ekhn.de
Das Gemeindebüro ist im Februar
geschlossen.

Budenheim. – Die Budenhei-
mer Sportgemeinschaft 1960
e.V. weist darauf hin, dass der
Sportbetrieb an den folgenden
Tagen ausfällt:
Dienstag, 25. Februar, Mittwoch,
26. Februar, und Dienstag, 4.
März.

Sportbetrieb entfällt

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,
55131 Mainz

Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 8. Februar 2025:
Dr. Jakob, Am Rodelberg 10,
Mainz (Berliner Siedlung), Telefon
06131/51161;
Am Sonntag, 9. Februar 2025:
Dr. Mentz/Dr. John-Koch, Haifaal-
lee 20, Mainz-Bretzenheim, Tele-
fon 06131/31777;
Am Mittwoch, 12. Februar 2025:

Dr. Reith, Karl-Zörgiebel-Straße
47, Mainz-Bretzenheim, Telefon
06131/361099.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-
gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis
17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-

falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)

Neues Auto?
Verkaufen Sie Ihren Alten

in der Heimat-Zeitung!

Tel. 06722/9966-0,Fax 06722/9966-99

Der nächste Stammtisch des

„Deutsch-Italienischen Freundes-

kreises Budenheim – Isola della Sca-

la 1990 e.V.“ findet am Dienstag, 11.

Februar, ab 18 Uhr im Ristorante/

Pizzeria Zur guten Quelle, Binger

Straße 83 statt.

Alle Mitglieder und Freunde sind da-

zu herzlich eingeladen und willkom-

men.

Wir freuen uns auf ein zahlreiches

nettes Zusammenkommen.

Budenheim. – Die diesjähri-
ge Fastnachts-Kampagne in
Budenheim strebt ihrem Hö-
hepunkt entgegen. Der Carne-
val Club Budenheim lädt im
Jahr seines 100-jährigen Be-
stehens wieder zu zahlreichen
traditionellen Veranstaltungen
ein. Als Unterstützer freut sich
die TGM auf ’Budenum un dru-
merum’, die Kinderfastnacht,
und last but not least den ’Nar-
rentanz’.
Alle Veranstaltungen finden in
der Vereinshalle statt. Hier be-
nötigt der Verein noch tatkräfti-
ge Unterstützung, insbeson-
dere beim Aufbau und der Be-
wirtung der Narren. Die TGM
freut sich über alle freiwilligen
Helfer, die noch dringend be-
nötigt werden.
Helfer können sich melden per
E-Mail an
info@tgm-budenheim.de oder
unter der Rufnummer
06139–8788 (Geschäftsstelle
der TGM).

TGM sucht Helfer

Redaktions- und Anzeigenannahmeschluß

für die nächste

Heimat-Zeitung
ist am Dienstag um 16.00 Uhr
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In ihrem vorletzten Saison-
Heimspiel – dem letzten in der
heimischen Waldsporthalle
– haben sich die Budenheimer
Sportfreundinnen souverän mit
39:29 (22:12) gegen die Süd-
pfalz Tigerinnen durchgesetzt.
Grundlage des Erfolgs war die
starke Leistung in der ersten
Halbzeit. Nach einem spiel-
freien Wochenende wollen die
Regionalliga-Tabellenführer-
innen am Sonntag, 16. Februar,
in Wittlich ihren knappen Vor-
sprung auf die ärgsten Ver-
folgerinnen Bretzenheim und
Haßloch verteidigen.

Budenheim. (rer) – Gegen die
Gäste sind die Budenheimer Da-
men-1-Handballerinnen nicht gut
gestartet, sondern lagen schnell
mit 1:2 (3. Minute) hinten. Doch
dann kamen die favorisierten
Gastgeberinnen deutlich besser
ins Spiel, ließen in den folgenden
sieben Minuten keinen Gegentref-
fer zu und setzten sich mit einem
Fünf-Tore-Lauf auf 6:2 (10. Minute)
ab. Auch durch eine Auszeit der
Südpfalztigerinnen beim Stand von
8:3 (14.) ließen sich die Sport-
freundinnen nicht stoppen und er-
spielten sich bis zur Halbzeit eine
komfortable Zehn-Tore-Führung
zum 22:12. Trainerin Nikoletta Na-
gy konnte zufrieden mit dem ge-
spielten Tempo ihres Teams sein,
nur in der Abwehr wollte sie Nuan-
cen verbessern.

Doch angesichts der hohen Füh-
rung ließ die Konzentration ihrer
Budenheimer Spielerinnen in der
zweiten Halbzeit stark nach. Die
Dominanz ging verloren, aber
auch die Südpfälzerinnen konnten
den Rückstand nicht verkürzen. So
endete die zweite Halbzeit ausge-
glichen und das Spiel nach einem
letzten Treffer von Franziska Stein
mit 39:29 zugunsten der Buden-
heimerinnen.

Nur noch fünf Spiele

Nachdem sie 15 von 20 Partien ge-
spielt und damit drei Viertel der

Saison absolviert haben, stehen
die Sportfreundinnen mit nunmehr
26:4 Punkten weiterhin an der Ta-
bellenspitze – knapp gefolgt vor
der TSG Bretzenheim (22:6 Punk-
te), der TSG Haßloch (20:6 Punk-
te) und der HSG Marpingen (20:8
Punkte). Bei vier ihrer letzten fünf
Spiele müssen die Budenheim-
erinnen in den kommenden Wo-
chen auswärts antreten. Beson-
ders spannend wir es am vorletz-
ten Spieltag in Bretzenheim, wo
am 23. März die Entscheidung
über die Regionalliga-Meister-
schaft fallen könnte. In ihrem letz-
ten Heimspiel in der Woche zuvor

gegen Sobernheim muss das Na-
gy-Team in die Binger Rundsport-
halle ausweichen, da die heimi-
sche Waldsporthalle als Austra-
gungsort nicht zur Verfügung steht.
Eine alte Weisheit besagt jedoch,
dass das nächste Spiel immer das
wichtigste ist.
Daher geht der volle Fokus nun auf
die kommende Auswärtsaufgabe
bei der HSG Wittlich, gegen die
sich die Budenheimerinnen im Hin-
spiel schwergetan hatten und sich
erst in den letzten zehn Spielminu-
ten den 31:27-Sieg erkämpfen
konnten. Wittlich steht mit ausge-
glichenem Punktekonto (14:14) auf
dem sicheren Mittelfeldplatz fünf
und sehnt sich nach zwei knappen
sowie einer deutlichen Niederlage
in Serie wieder nach einem Er-
folgserlebnis. Nikoletta Nagy ab-
schließend:
„Wir wollen unsere gute Ausgangs-
position im Saison-Endspurt be-
halten und werden alles dafür tun,
um mit einer konzentrierten Leis-
tung die Punkte mitzunehmen.“
Anpfiff ist am Sonntag, 16. Febru-
ar, um 18 Uhr in der Sporthalle der
BBS Wittlich.
Für die Sportfreundinnen spiel-
ten und trafen: Melissa Kirchner,
Michelle Nicolay – Jona Reese (7),
Ariane Hilbig und Sophie Weber (je
6/1), Lara Sagner (5), Dorina
Nahm (4), Alexandra Flebbe (3),
Franziska Stein, Anna Brunn, Emi-
ly Reese (je 2),Ylea Winter, Franca
Fürschütte (je 1), Lia Römer.

Souveräner Sieg im letzten „echten“ Heimspiel
Budenheimer Regionalliga-Handballerinnen bewahren sich gute Ausgangssituation im Saisonendspurt

Gegen die SüdpfalzTiger hatTabellenprimus Budenheim (hier mit
YleaWinter, l.) mit einer starken Leistung in der ersten Halbzeit die
Grundlage für den deutlichen 39:29-Sieg geschaffen.

(Foto: Sportfreunde Budenheim)

Die Budenheimer Herren-
Regionalliga-Handballer haben
es beim 32:35 (14:19) gegen
den zuletzt krisengeschüttelten
TV Offenbach verpasst, sich für
eine engagierte Leistung zu be-
lohnen. Lichtblicke waren
Stefan Corazolla und Kapitän
Manuel Kühn, die nach über-
standenen Verletzungen Woche
für Woche besser ins Spiel
finden. Nach einem spielfreien
Wochenende müssen sich die
Sportfreunde am 15. Februar
zu Hause gegen HG Saarlouis

2 erneut dagegen wehren, in
den Abstiegsstrudel zu geraten.

Budenheim. (rer) – Fünf Spiele
hatte der TV Offenbach zuletzt ver-
loren und wollte die Negativserie
unbedingt beenden. Die Budenhei-
mer Sportfreunde konnten in die-
sem Jahr ebenfalls noch nicht
überzeugen, trotz des knappen
Heimsiegs in der Vorwoche gegen
Illtal. Auch der Start in Offenbach
verlief aus Budenheimer Sicht
denkbar schlecht. Frühzeitig kas-
sierte Max Panther zwei Zeitstra-

fen, während im Angriff leichte
Ballverluste den Gegner zu
schnellen Gegenstößen einluden.
Offenbach nutzte die Unsicherhei-
ten seiner Gäste konsequent aus
und zog auf 5:1 davon (8. Minute).
Dann übernahmen die Budenhei-
mer das Ruder und konnten zum
6:6 (16.) ausgleichen. Doch statt
den Schwung mitzunehmen, leis-
tete sich Budenheim wieder zu
viele Fehlwürfe und technische
Fehler. Offenbach ließ sich nicht
zweimal bitten und setzte sich bis
zur Halbzeit erneut auf fünf Tore

zum 14:19 ab.
Nach der Pause zeigte Budenheim
eine gute Einstellung, ohne aller-
dings den Rückstand aufholen zu
können – er wuchs bis zur 39. Mi-
nute gar auf 17:24 an. Zwar konn-
ten die Sportfreunde im weiteren
Spielverlauf einige Maile auf drei
Tore, einmal sogar auf zwei Tore
zum 27:29 (53.) verkürzen. In den
entscheidenden Momenten fehlte
ihnen jedoch die nötige Konse-
quenz. Wieder schlichen sich Un-
konzentriertheiten ein, und Offen-
bach fand Mittel, sich aus dem Bu-

Der Blick geht weiter nicht nach oben
Nach Niederlage gegen TV Offenbach droht Budenheimer Sportfreunden der Abstiegskampf
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denheimer Druck zu befreien. Be-
sonders die Zeitstrafen machten
es den Gästen schwer. Max Pan-
ther etwa kassierte nicht nur seine
dritte Zwei-Minuten-Strafe, son-
dern sah dabei statt „nur Rot“ auch
gleich noch „Blau“ (44.) und muss
daher mit einer Sperre rechnen.
Am Ende stand beim 32:35 eine
vermeidbare Niederlage, die vor
allem auf die hohe Fehlerquote zu-
rückzuführen ist.

Jetzt droht
der Abstiegskampf

Die Sportfreunde sind mit nunmehr
14:18 Punkten erneut auf Regio-
nalliga-Rang neun von 14 abge-
rutscht und liegen damit nur noch
drei Punkte von einem Abstiegs-
platz entfernt. Auf einem solchen
steht Aufsteiger HG Saarlouis 2,

der sich nach seiner jüngsten,
empfindlichen 23:32-Heimnieder-
lage gegen die ebenfalls akut ab-
stiegsgefährdeten Südpfalz Tiger
auf den vorletzten Rang 13 wieder-
findet. Nach einem spielfreien Wo-
chenende empfangen die Buden-
heimer Sportfreunde just dieses
Team. Ein Heimsieg gegen die
saarländische Drittliga-Reserve ist
Pflicht, um nicht ebenfalls in den
Abstiegskampf einsteigen zu müs-
sen. Anwurf ist am Samstag, 15.
Februar, um 19.30 Uhr in der hei-
mischen Waldsporthalle.
Für die Sportfreunde spielten
und trafen:Karim Ketelaer, Domi-
nik Schäfer – Stefan Corazolla (7),
Manuel Kühn (6/6), Sören Dübal,
Max Panther, Arne Teschner, Timo
Borsch (je 4), Tim Grathwol (2),
Lars Ludwig (1), Ben Brednich, Fa-
bian Vollmar, Sven Erkert.

Zwar erholt sich Stefan Corazolla immer besser von seiner langen
Spielpause – doch die Sportfreunde stecken weiterhin im unteren
Tabellendrittel fest.

(Foto: Sportfreunde Budenheim / Ingo Fischer)

Budenheim. (rer) – Die Gemeinde-
verwaltung Budenheim appelliert
an alle Hundehalter, ihrer Verant-
wortung nachzukommen und die
Hinterlassenschaften ihrer Vierbei-
ner ordnungsgemäß zu entsorgen.
Leider häufen sich Beschwerden
aus der Bevölkerung über unacht-
sam liegengelassene Hundehau-
fen auf Gehwegen und Grünflä-
chen.
„Ein sauberes Budenheim liegt uns
allen am Herzen“, betont Bürger-
meister Stephan Hinz. „Wir möch-
ten unsere Gemeinde für alle Bür-
gerinnen und Bürger sowie für
Gäste attraktiv und gepflegt halten.
Daher bitten wir alle Hundehalter,
Rücksicht zu nehmen und die be-
reitgestellten Hundekotbeutel und
Abfallbehälter zu nutzen.“
Die Gemeinde stellt an vielen
Standorten Spender für kostenlose
Hundekotbeutel zur Verfügung und
hat entsprechende Mülleimer auf-
gestellt. Dennoch zeigt sich, dass
einige Hundehalter dieser Ver-
pflichtung nicht nachkommen. Dies
führt nicht nur zu einem unschö-
nen Stadtbild, sondern kann auch
gesundheitliche Risiken für Kinder
und andere Tiere bergen.
Um das Problem in den Griff zu be-
kommen, werden die Kontrollen
durch das Ordnungsamt verstärkt.
Wer seine Pflicht vernachlässigt,
muss mit einem Bußgeld rechnen.
Die Gemeinde setzt jedoch in
erster Linie auf die Einsicht und
das Verantwortungsbewusstsein

der Hundehalter.
Die Verwaltung ruft dazu auf: „Bitte
tragen Sie aktiv zu einem saube-
ren Budenheim bei! Entsorgen Sie
die Hinterlassenschaften Ihrer
Hunde ordnungsgemäß und helfen
Sie mit, unsere Gemeinde lebens-
wert zu erhalten.“
Bürgerinnen und Bürger, die Ver-
stöße gegen die Reinigungspflicht
beobachten, können diese beim
Ordnungsamt melden. Gemein-
sam soll Budenheim sauber und
lebenswert bleibe.!

Sauberes Budenheim

Verwaltung ruft Hundehalter zur Verantwortung auf

(Foto: Gemeinde Budenheim)

Mainz. (rer) – Kurz vor 20 Uhr am
vergangenen Montagabend be-
merkten die Disponenten der Feu-
erwehrleitstelle Mainz, dass die
Telefonanlage der Leitstelle für
Mainz sowie die Landkreise Alzey-
Worms und Mainz-Bingen ausge-
fallen war. Bei der Überprüfung der
Auswirkungen stellten sie fest,
dass der Notruf 112 nicht mehr er-
reichbar war.
Gemeinsam mit dem diensthaben-
den Lagedienst wurden sofort
Maßnahmen ergriffen, um im Not-
fall weiterhin schnellste Hilfe ge-
währleisten zu können: Für den ge-
samten Bereich wurde eine Bevöl-
kerungswarnung ausgelöst, dar-
unter auch Cell-Broadcast. Damit
konnte sichergestellt werden, dass
bei lebensbedrohlichen Notfällen
keine Verzögerung eintritt. Außer-
dem wurden die Feuerwehrein-
satzzentralen in den beiden Land-
kreisen besetzt, damit eine Er-
reichbarkeit über Funk jederzeit
gewährleistet ist. Nach wenigen
Minuten gelang es der Notfallleit-
stelle der Telekom die 112 auf an-
dere Rettungsleitstellen umzulei-
ten, die über Funk und Mobiltelefo-
ne mit der Feuerwehrleitstelle in
Mainz in Kontakt standen und sich
auf das erhöhte Notrufaufkommen
einstellten. Während des Ausfalls
kam es zu einer Brandmeldung in
Mainz-Hechtsheim, die entspre-
chend der Bevölkerungswarnung
der Polizei über Notruf 110 gemel-
det wurde. Dadurch konnten unver-

züglich ein Löschzug der Berufs-
feuerwehr sowie die Freiwillige
Feuerwehr Hechtsheim alarmiert
werden. Der Einsatz stellte sich als
Fehlalarm heraus.
Nach etwa einer Stunde konnte die
Feuerwehrleitstelle wieder in den
Regelbetrieb übergehen. Zuvor
waren alle technischen Kompo-
nenten neu gestartet und auf ein-
wandfreie Funktion überprüft wor-
den. Die Bevölkerungswarnung
konnte um 20:40 Uhr zurückge-
nommen werden.
Zu kritisieren sei das Verhalten vie-
ler Bürgerinnen und Bürger, die
sich nicht an die Handlungsanwei-
sung hielten, nur im Notfall die 110
zu wählen. Sowohl die Polizei als
auch die Rettungsleitstelle ver-
zeichneten mehrere Dutzend Anru-
fe am Notruf, bei dem sich über die
Ursache erkundigt wurde, obwohl
kein Notfall vorlag. Damit wurden
Leitungen unnötig blockiert. Die
Feuerwehr weist darauf hin, dass
Handlungsanweisungen aus War-
nungen dringend zu beachten sind.
Der Notruf ist keine Auskunftsstel-
le, sondern nur für dringende Not-
fälle.
Die genaue Ursache des Ausfalls
der Technik wird noch überprüft.
Der Fall unterstreiche die Bemü-
hungen, die Technik der Leitstelle
der Berufsfeuerwehr Mainz in Kürze
auf neue Technik umzustellen, da
die alten Komponenten der Leitstel-
le die Altersgrenze erreicht haben
und fehleranfällig geworden sind.

Notrufausfall in Rheinhessen

Feuerwehr: Grund war ein technischer Defekt
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Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde

Budenheim in der Grund- und

Realschule plus Budenheim

/ Mainz-Mombach (Eingang über

Schulhof)

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN:

Mo, Di, Do: 16.00 – 20.00 Uhr,

Fr 16.00 – 22.00 Uhr &

Mi: 16.00 – 18.30 Uhr

Montag, 10.02.25

16.00 – 20.00 Uhr Kicker-Turnier

Dienstag, 11.02.25

16.00 – 20.00 Uhr BlueKitchenCrew

Mittwoch, 12.02.25

16.00 – 18.30 Uhr BlueBox-KIDZ

Donnerstag, 13.02.25

16.00 – 20.00 Uhr BlueBox-VR-

Action

Freitag, 14.02.25

16.00 – 20.00 Uhr Offener Treff

NEU: Willkommen sind alle ab 10

Jahren. An den Mittwochen NUR

für 8- bis 12-jährige, Freitags ab

18.00 Uhr ab 14 Jahren.

Für weitere Informationen oder bei

Fragen wenden Sie sich bitte an:

Kai-Uwe Gerger,

jugendtreff@diebluebox.de,

06139-290520 oder 0152-53167395.

Budenheim 06.02.2025

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Heimat-Zeitung Nr. 6 • 6. Februar 2025 Budenheim

Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Bekanntmachung

Informationen zu den Angeboten

im Senioren-Treff „60 plus“

der Gemeinde Budenheim, Erwin-

Renth-Str.15

07. Kalenderwoche 2025

Einkaufsservice

Einkaufsservice Dienstag (Aldi) und

Freitag (REWE) mit und ohne Mit-

fahrt. Bitte um Anmeldung mind. ei-

nen Tag vorab (Tel.: 14 90).

Nachmittagsangebote

Wir laden ausdrücklich alle Buden-

heimer Senioren:innen zu den

Nachmittagsangeboten herzlich ein:

Wir bitten um Anmeldung einen Tag

vorab (Tel.: 14 90).

Bei Bedarf kann ein Fahrservice in

Anspruch genommen werden. Hier

bitte ebenfalls telefonische Anmel-

dung einen Tag vorab (Tel.: 14 90).

07. Kalenderwoche / bitte alle An-

gebote mit Anmeldung mind. einen

Tag vorab:

Montag, 10.02.2025 / 15.00 Uhr

Bewegte Begegnung - Bewegungs-

übungen im Sitzen mit Julia Dreger

anschließend: heißer Fruchtpunsch

Dienstag, 11.02.2025 / 15.00 Uhr

Bauer, Ass, wie schön´ wär das…

und andere Kartenspiele

mit Kaffee und hausgemachtem

Kuchen

Mittwoch, 12.02.2025 / 15.00 Uhr

Entspannungs-Nachmittag mit

Phantasie-Reise

bei Tee und Gebäck

Donnerstag, 13.02.2025 / 15.00 Uhr

Waffel-Nachmittag

mit närrischen Kreationen

Sprechstunden / Beratungen

Beratung und Hilfe rund um das

Thema Pflege / Pflegestützpunkt

Donnerstags 10.00 bis 12.00 Uhr

Kontakt: Frau Monika Möller/ Frau

Yvonne Fritzen: 06135 / 93395-47

Beratung zum Thema Betreuung

und Vorsorge / Betreuungsverein

der Lebenshilfe e.V.

Jeden 2. Donnerstag im Monat

10.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Frau Susan-

ne Buch: 06131 / 337008

Sprechstunde des Digitalbot-

schafters

Jeden Mittwoch /

16.00 Uhr – 18.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung:

Herr Joachim Hördt:

di-bo.joegreen@web.de oder

06139/ 1490

Beratung in allen Fragen des Alters

/ Seniorenbeauftragte der Gemein-

de Budenheim

Nach Vereinbarung

Kontakt und Anmeldung: Frau Iris

Faber: 06139 / 1490

Alle Beratungs- und Sprechstunden-

angebote sind kostenlos..

Budenheim, 06.02.2025

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Bekanntmachung

Einladung zu einer öffentlichen/

nichtöffentlichen Sitzung des Verwal-

tungsrates am Dienstag, 11. Februar

2025, 18.00 Uhr im Ratssaal des Rat-

hauses, Berliner Straße 3

T a g e s o r d n u n g

Öffentlicher Teil

1. Mitteilungen

2. Beschaffung eines BHKW für das

Hallenbad

3. Änderung des Gesellschaftsvertra-

ges der EnergieDienstleistungsGe-

sellschaft Rheinhessen-Nahe mbH

4. Einführung in den Wirtschaftsplan-

entwurf 2025 der Gemeindewerke

Budenheim AöR

5. Beratung des Wirtschaftsplanent-

wurfes 2025 (Erfolgs- und Vermö-

gensplan)

6. Beratung der Stellenübersicht 2025

7. Beratung der Beschlussvorlagen

betreffend den Wirtschaftsplanent-

wurf 2025

a) Festsetzung der Schmutzwasserge-

bühr und des wiederkehrenden Bei-

trages für die Niederschlagswasserbe-

seitigung ab 01.01.2025

b) Festsetzung des Wasserpreises ab

01.01.2025

c) Dynamische Stromtarife ab 1. Ja-

nuar 2025

d) Investitionsprogramm 2024 bis

2028 der GwB gemäß § 33 Abs. 6 Ei-

gAnVO

e) Wirtsplan 2025 – Feststellungsbe-

schluss gemäß §§ 33, 16, 17 EigAn-

VO, § 7 Abs. 2 c) GwB-Satzung

f) Wirtschaftsplan 2025 – Vollzug

durch GwB

8. Wirtschaftsprüfung für die

Jahre 2023 bis 2026

9. Anfragen

10. Verschiedenes

Nichtöffentlicher Teil

11. Mitteilungen

12. Bericht des Gewässerschutz-

beauftragten für das Jahr 2023

13. Rechtsangelegenheit

14. Anfragen

15. Verschiedenes

Budenheim, 30. Januar 2025

(Stephan Hinz)

Bürgermeister und Vorsitzender

des Verwaltungsrates

Mainz. – Jedes alte Haus ist an-
ders, aber eines haben fast alle ge-
meinsam: Mancherorts zieht es
und die Wände sind kalt. Beson-
ders kalte Stellen in der Gebäude-
hülle werden als Wärmebrücken
bezeichnet, denn über sie wandert
besonders viel Wärme nach drau-
ßen, die eigentlich im Haus bleiben
soll.
Im Extremfall können diese Kälte-
zonen auch eine Schädigung von
Bausubstanz und Wohnklima
durch Feuchte-, Frost – und
Schimmelschäden verursachen.
Typische Wärmebrücken sind Au-
ßenwandecken sowie Vorsprünge,
Gauben, Fensterstürze oder eine
Stahlbetonplatte, die sich als Bal-
kon nach draußen fortsetzt. Sie ha-
ben material- und konstruktionsbe-
dingt eine hohe Wärmeleitfähigkeit
und geben durch ihre große Ober-
fläche viel Wärme ab. Das lässt
sich oft nur durch größere Dämm-
maßnahmen beheben.
Wärmebrücken können auch ent-
stehen, wenn bei der Durchfüh-
rung einer Dämmung die An-
schlüsse vernachlässigt werden,
zum Beispiel, wenn die Fensterlai-
bung ausgespart wird. Optimale
Lösungen ergeben sich, wenn
gleichzeitig mit der Außenwand-
dämmung auch die Fenster erneu-

ert werden. Leicht einzudämmen
ist der Wärmeverlust an Rollladen-
kästen und Heizkörpernischen,
falls nicht die komplette Außen-
wand gedämmt wird. In der per-
sönlichen Energieberatung der
Verbraucherzentrale nach Termin-
vereinbarung gibt es Hinweise zur
Sanierung von Wärmebrücken und
allen weiteren Fragen der Energie-
einsparung.
Die Beratungsgespräche sind kos-
tenlos. Die nächsten Sprechstun-
den in Mainz finden wie folgt statt:
Dienstag, 11. Februar, (telefoni-
sche Beratung oder per Video) von
14 bis 17.45 Uhr. Anmeldung unter
der Rufnummer 0800–6075600
(kostenfrei). Mittwoch, 12. Februar,
von 9.15 – 17.45 Uhr in der Ver-
braucherzentrale (Seppel-Glü-
ckert-Passage 10, 2. OG). Anmel-
dung unter 0800 60 75 600 (kos-
tenfrei). Donnerstag, 20. Februar,
von 12.30 – 18.30 Uhr im Umwelt-
laden (Steingasse 3-9). Anmel-
dung unter der Rufnummer
06131–122121.
Energietelefon der Verbraucher-
zentrale ist erreichbar unter der
Rufnummer 0800–6075 600 (kos-
tenfrei) montags von 9 bis 13 und
14 bis 18 Uhr, dienstags und don-
nerstags von 10 bis 13 und 14 bis
17 Uhr.

Energietipp
Typische Wärmebrücken bei Altbauten





A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Reparatur + Neu
A-Z-Dachfenster + Velux + Braas 
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Tel.: 0171/3311150

2025

 ...ganz nach Ihren 

Wir kaufen
Wohnmobile und Wohnwagen

Telefon 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

TROCKENBAU • PUTZARBEITEN • MALERARBEITEN
INNENAUSBAU

TAUNUSSTRASSE 8 • 55257 BUDENHEIM
01522 / 75 80 532 • altombau@gmail.com

facebook@ALTOMBau • instagram@altom_official

JETZT ANGEBOT EINHOLEN

>>> Service für alle Automarken <<<
Inspektion
aus Meisterhand für PKW, Van, SUV,
Transporter und Wohnmobile

Reparatur
Defekte Produkte tauschen wir
nicht nur einfach aus, sondern
reparieren diese, wenn möglich

Service
Mobilitätsschutz (24h-Pannenservice),
Hol- und Bringservice

Fahrzeugdiagnose
mit strukturierter Fehlersuche

Batterie-Service
für immer genügend Startkraft

Reifen, Räder & Felgen
Qualitätsreifen, Kompletträder,
Alu-/Stahlfelgen, Reifenmontage etc.

Bremsen-Service
Bremsen-Check, Bremsenteile
in Erstausrüstungsqualität

Öl-Service
mit leistungsstarken Ölen
namhafter Hersteller

Klimaservice
Check, Desinfektion 

und Wartung

Autoglas
Reparatur oder Austausch

.

.

.

..

.

.

.

.

.

Täglich TÜV-Prüfung bei uns im Haus

EU Fahrzeuge (Re-Importe) aller Marken und Fabrikate !!!
Deutsche Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen !!!

Alle Marken und Modelle zu Tiefstpreisen !!!

                                         GmbH
CITROËN PKW und Nutzfahrzeug Servicepartner
Fachbetrieb für Gasumrüstung  
Reisemobilservice

In der Dalheimer Wiese 17 . D 55120 Mainz
Telefon 06131 - 96 21 00 . Fax 06131 - 9 62 10 20

! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !

Suche
PKW - Geländewagen

aller Fabrikate, auch mit Mängeln 
oder hohem Kilometerstand, 

gerne alles anbieten

Tel.: 0176-22051453
auch sonntags

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,

Langstreckenfahrten 
Veranstaltungen + Hochzeit 

Blitz-Kurier
7 Tage, 24-h-Service

Telefon:  0160/ 7075866

4 Zimmer-
Wohnung

 Küche, Bad, 
Gäste-WC, Balkon, 

PKW-Stellplatz, 82 m², 
Kaltmiete 820,- € + 
300 € Nebenkosten.

Telefon 0178/8746130 Verkaufe 
Eigentumswohnung 

in Budenheim.
Provisionsfrei! 

4-Zimmer, 98 m², 1. OG, 
zwei Bäder, Einbauküche 

und Garage. 

Exposé unter
0176/43329487 oder E-Mail: 

wg.jkk98@gmail.com

NEUERÖFFNUNG
Freitag, den 7. Februar 2025

ab 11.00 bis 14.30 Uhr
und 17.30 bis 23.00 Uhr

· Italienische und spanische Gerichte
· alle Arten von Paella und Tapas

Alexandra
Laub

MEDIABERATERIN

Ich bin gerne für Sie da!
  Ihre persönliche Ansprechpartnerin für

  gewerbliche und private Anzeigen

  Mobil: 0177/8332426
  laub@rheingau-echo.de

Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim · Telefon: 06722/9966-0

info@rheingau-echo.de · www.rheingau-echo.de 

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM




